
Geöffnete PSE-Veranstaltungen: Eckpunkte für PSE-Studierende im Fach Wirtschaft im Sommersemester 2026 

Studierende der PH Ludwigsburg können folgende Veranstaltungen an der Uni Stuttgart besuchen. 

Dozent:in Veranstaltungsti-

tel 

Termin, Uhrzeit, 

Raum 

Ankündigungstext Studienleistung Zuordnung Mo-

dulkatalog US 

Anrechnung PHL Zuordnung Hand-

lungsfeld/ Fach-

didaktik* 

 

Prof. Dr. 

Dietmar 

Fehr 

Mikroökonomik 

Vorlesung 

 

 

Übungen 

(nur 1 zu besu-

chen) 

 

Mi, 09:45-11:15  

M 2.02  

Beginn: 09.04.2025 

 

Mi, 14.00 - 15.30 

Do, 11.30 - 13.00 

Fr, 11.30 – 13.00  

Änderungen noch 

möglich 

Ausgehend von der Analyse der 

ökonomischen Entscheidungen 

privater Unternehmen und Haus-

halte auf den Güter- und Faktor-

märkten wird die Interaktion die-

ser beiden Marktseiten auf Märk-

ten der Vollkommenen Konkur-

renz, auf Monopolmärkten und 

auf Oligopolmärkten betrachtet. 

Diskutiert wird zudem die Rolle 

des Staates bei der Internalisie-

rung externer Effekte und bei der 

Korrektur der marktlichen Ein-

kommensverteilung. 

Klausur    

 

Jun-Prof. 

Dr. Richard 

Bluhm 

Makroökonomik 

Vorlesung 

 

 

 

Übungen  

(nur 1 zu besu-

chen) 

 

Di, 14:00 -15:30  

M 17.02 

Beginn: 08.04.2025 

 

Do, 10.00 - 11.30 

Do, 14.00 - 15.30  

Aufbauend auf den Modulen 

Grundlagen der Volkswirtschafts-

lehre und Mikroökonomik werden 

Finanzmärkte, Gütermärkte und 

Arbeitsmärkte in ihrer Wirkung 

insbesondere auf Inflation und Ar-

beitslosigkeit für eine geschlos-

sene Volkswirtschaft behandelt. 

Dabei wird die kurze Frist durch 

das IS-LM-Modell und die mittlere 

Frist durch das IS-LM-PC-Modell 

Klausur    

https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=445237&pSpracheNr=1
https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=445227&pSpracheNr=1


Mi, 8.00 - 9.30  abgebildet. Aktuelle wirtschafts-

politische Herausforderungen 

(z.B. Pandemien, Inflation oder Fi-

nanzkrisen) werden mit Hilfe die-

ser Modelle analysiert und es 

wird diskutiert, wie die Fiskal- und 

Geldpolitik auf diese Herausforde-

rungen reagieren sollte. Abschlie-

ßend wird die Rolle von Erwartun-

gen in der modernen Makroöko-

nomie untersucht. 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der Volkswirtschafts-

lehre, Mikroökonomik 

 

Dr. 

Susanne 

Becker 

Wirtschaftspolitik 

(1 Modul mit 2 

Vorlesungen 

 

Allgemeine Wirt-

schaftspolitik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Di, 8.00 – 9.00  

M 17.92 

Beginn: 08.04.2025 

 

 

 

 

 

 

Die Vorlesung "Allgemeine Wirt-
schaftspolitik" befasst sich sowohl 
mit den theoretischen Grundla-
gen der Wirtschaftspolitik als 
auch hierauf basierend mit der Fi-
nanzpolitik als einem speziellen 
Bereich der Wirtschaftspolitik.  
Ausgangspunkt der Vorlesung ist 
die Begründung wirtschafts-politi-
scher Eingriffe infolge von Mark-
tunvollkommenheiten bzw. 
Marktversagen. Da sich wirt-
schaftspolitisches Handeln we-
sentlich mit Ziel-Mittel-Zusam-
menhängen beschäftigt, werden 
zunächst wirtschaftspolitische 
Ziele und Instrumente sowie Trä-
ger der Wirtschaftspolitik und die 
ordnungspolitischen Rahmenbe-
dingungen vorgestellt. Im An-

Klausur    

https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=444838&pSpracheNr=1
https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=444838&pSpracheNr=1


 

 

 

 

 

Sozialpolitik 

 

 

 

 

 

Fr, 8.00 – 9.00  

M 17.92 

Beginn: 11.04.2025 

 

schluss daran werden die spezifi-

schen Ziele, Instrumente und Trä-
ger der Finanzpolitik behandelt. 
 
Die Vorlesung "Sozialpolitik" be-
fasst sich sowohl mit den theore-
tischen Grundlagen staatlicher So-
zialpolitik als auch mit dem Sys-
tem der sozialen Sicherung in 
Deutschland. Erstere umfassen 
neben den Ursachen für sozialpo-
litische Eingriffe insbesondere die 
Ziele, Gestaltungsprinzipien und 
Träger der Sozialpolitik. Im An-
schluss daran werden zunächst 
die grundlegenden Strukturmerk-
male des Systems der sozialen Si-
cherung behandelt, bevor vertie-
fend auf die Bereiche Alterssiche-
rung, Sicherung bei Krankheit und 
bei Pflegebedürftigkeit sowie Si-
cherung bei Arbeitslosigkeit ein-
gegangen wird. Neben der Ausge-
staltung werden die derzeitigen 
Probleme und zukünftigen Her-
ausforderungen sowohl auf der 
Finanzierungs- als auch auf der 
Leistungsseite behandelt und die 
hierfür diskutierten Reforman-
sätze vorgestellt. 

        

 

 

https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=444400&pSpracheNr=1

